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Lieber philipp, nach dem abgang meiner lieben »kasi« möchte ich dich 

»achi« nennen. Geht das? Und darf ich dir gleichzeitig das »Du« anbieten? 

Weißt du, achi, ich tu mich nämlich verdammt schwer, mir einen Jungspund 

wie dich als landesrat vorzustellen. Ich habe nichts gegen die jugend, aber 

ein bisschen älter wäre mir schon recht. kulturlandesräte, das waren für 

mich bis jetzt graue eminenzen oder schöne frauen. Und als ich 1976 schon 

eifrig an meiner theaterkarriere gebastelt und 1983 dem damaligen Landes-

rat Zelger das erste große geld aus der Tasche gezutzelt habe, da bist du, lieber 

achi, noch lange mit den mücken geflogen.

Aber zur Sache: Als kleines antrittsgeschenk habe ich dir deine 14.478 

vorzugsstimmen analysiert. Die 222 mitgliedsbühnen 

des Südtiroler theaterverbandes haben einen durchschnittlichen erweiter-

ten mitgliederstamm von 65. Die logische Multiplikation ergibt 

14.430. Die restlichen 48 Stimmen dürften von deinem privaten Umfeld 

herrühren. Nicht ganz uneigennützig will ich dir damit sagen: Wenn du die 

Bretter, die für uns die Welt bedeuten, hobelst, dann solltest du die späne uns 

Schauspielern überlassen. Dann, lieber Achi, haben wir dich auch ganz toll lieb!


